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Am 24. April 2014 können die Pläne 

des neuen Gemeindeamtes in der 

Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im 

Freizeitpark Micheldorf 

eingesehen werden.
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Im Mai erhält jeder Wähler eine amt-
liche Wahlinformation (siehe Bild) 
durch die Post zugestellt. Mit dieser 
amtlichen Wahlinformation werden 
Sie über die Möglichkeit der Stimm-
abgabe informiert. Wahltag ist Sonn-
tag, 25. Mai 2014, in der Zeit von 
07.30 bis 15.00 Uhr.

Nehmen Sie zur Wahl den gekenn-
zeichneten Abschnitt der amtlichen 
Wahlinformation und ein Ausweisdo-
kument mit. Sie erleichtern damit die 
Arbeit der Wahlbehörde!

Wahlkarten für die Europawahl
Sollten Sie am Wahltag verhin-
dert sein, haben Sie die Möglich-
keit, eine Wahlkarte zu beantragen. 
Mit der amtlichen Wahlinformation 
erhalten Sie gleichzeitig eine An-

forderungskarte, die Sie uns porto-
frei mit dem beiliegendem Kuvert 
übermitteln können. Verfügen Sie 
über einen Internetzugang, so füh-
ren Sie die Antragstellung bitte 
über den Link auf unserer Gemein-
dehomepage www.micheldorf.at/ 
wahlkarte durch. Beachten Sie aber 
bitte, dass die Antragstellung spätes-
tens bis zum 21. Mai 2014 erfolgen 
muss. Stellen Sie so früh wie möglich 
Ihren Antrag! Persönlich können Sie 
Anträge auf eine Wahlkartenausstel-
lung bis 23. Mai 2014 12.00 Uhr im 
Gemeindeamt durchführen.

Nach Erhalt der Wahlkarte haben Sie 
den amtlichen Stimmzettel persön-
lich, unbeobachtet und unbeeinflusst 
auszufüllen, den ausgefüllten Stimm-
zettel in das Wahlkuvert und die-

ses in die Wahlkarte zu legen sowie 
die Wahlkarte zu verschließen. Die 
Wahlkarte muss so versendet wer-
den, dass diese spätestens am Wahl-
tag bis 17.00 Uhr bei der zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde einlangt. 
Auch hier fallen keine Portokosten 
für Sie an!

Sollten Sie durch mangelnde Geh- 
und Transportfähigkeit oder Bettlä-
gerigkeit das Wahllokal nicht auf-
suchen können, so nützen Sie bitte 
die Briefwahl. Falls Sie jedoch eine 
besondere Wahlbehörde wünschen, 
wird Sie eine fliegende Wahlkom-
mission besuchen. Voraussetzung 
ist jedoch auch, dass Sie über eine 
Wahlkarte verfügen.
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Oje, Oje ... Michi und Michi haben 
beim Spielen im Naturpark einige 
Ostereier verloren und können sie 
nicht mehr finden.

Kannst du den beiden Kindern 
bei der Suche helfen, damit zum 
Osterfest wieder alle Eier im Nest 
sind?

Versuche dein Glück beim neben-
stehenden Labyrinth.

A k t u e l l e s  f ü r  K i d s

V o r s i c h t : 

A m t l .  W a h l i n f o

i m  n e u e n  D e s i g n

Die amtliche Wahlinformation 

erhalten Sie zukünftig im neuen und 

einheitlichen Design. 

Entsorgen Sie die Mitteilung keines-

falls - sie enthält die Verständigungs-

karte, die am Wahltag im 

Wahllokal benötigt wird!



In der letzten Sitzung des Gemeinde-
rates wurden Veränderungen in der 
Besetzung des Gemeindevorstandes 
beschlossen. Horst Hufnagl hat nach 
16 Jahren erfolgreicher Arbeit seine 
Funktion als Gemeindevorstand zu-
rückgelegt und wird Ersatzmitglied 
im Gemeinderat. Ihm gebührt Dank 
für das Geleistete im Dienstleistungs-
ausschuss. Er hat in seiner Funktion 
den Kanalbau und den Ausbau des 
Wasserleitungsnetzes forciert. Die 
Errichtung des Altstoffsammelzent-
rums Micheldorf und die Einführung 
der Biotonne sind auf seine Initiative 
entstanden.
Karl Lungenschmid hat sich aus der 
Funktion des Vizebürgermeisters zu-
rückgezogen, verbleibt im Gemein-
devorstand und wird weiterhin die 
Agenden Sport und Freizeit leiten. 
Er war mit 21 Funktionsjahren der 
längstdienendste Vizebürgermeister 
des Bezirkes Kirchdorf.
Die SPÖ Fraktion hat als Nachfolger 

Reinhold Binder als neuen Gemein-
devorstand und Vizebürgermeister 
im Gemeinderat gewählt. Ich bedan-
ke mich bei Horst Hufnagl und Karl 
Lungenschmid und freue mich auf 
die Zusammenarbeit mit Vizebürger-
meister Reinhold Binder.

Nach den Osterfeiertagen freuen wir 
uns auf den traditionellen Georgiritt 
in Micheldorf. Viele ehrenamtliche 
Helfer werden das Fest und den Fest-
zug ermöglichen. Danke vorweg den 
Funktionärinnen und Funktionären 
für die Vorbereitung. 
Von den Besucherinnen und Besu-
chern wird ein kleiner Beitrag ein-
gehoben. In diesem Zusammenhang 
bitte ich die Bewohnerinnen und Be-
wohner, die Sammler mit einem ent-
sprechenden Beitrag zu unterstützen. 
Da in Micheldorf viele Gäste erwartet 
werden, ersuche ich die Hausbesitze-
rinnen und Hausbesitzer, ihre Häuser 
zu beflaggen. Die Flaggen können 

selbstverständlich bis zum Tag der 
Arbeit am 1. Mai hängen bleiben. 
Danke für Ihre Mithilfe zur Gestal-
tung unseres Georgirittes.

Ich lade Sie recht herzlich ein, die 
Pläne der Projekte Schulbau, Kinder-
garten und Gemeindeamt am 24. Ap-
ril in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Freizeitpark zu besichtigen. Es 
stehen die zuständigen Referenten als 
Auskunftspersonen zur Verfügung. 
Im Anschluss findet um 18.00 Uhr 
ein Vortrag zum Thema Sicherheit 
mit der Exekutive statt. Wir freuen 
uns auf eine rege Teilnahme.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Oster-
fest und freue mich mit Ihnen auf den 
Georgiritt.

Ihr Bürgermeister, Bundesrat

Ewald Lindinger
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V o r w o r t

Bezahlte Anzeige

Geschätzte Micheldorferinnen und Micheldorfer!

Die Kremstaler Landtechnik freut sich, Ihnen im Bereich Garten, Freizeit und Haus-
haltstechnik neue und tolle Produkte anbieten zu können. Mit unserer Partnerfirma, 
der Almtaler Landtechnik in Scharnstein, bieten wir Ihnen ein umfassendes Sortiment.

Attraktive  

Frühjahrsaktionen

Mit TOP-Einführungspreisen starten wir die Frühjahrs-
saison 2014. Aktionsmodelle gibt es speziell im Bereich 
Rasentraktoren, Rasenmäher und Rasenroboter (solan-
ge der Vorrat reicht).

Für die kleinen Mitbürger hat der Osterhase unseren  
bekannten Spielzeugladen toll aufgerüstet.

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr 
Kremstaler-Landtechnik-Team!

Kremstaler Landtechnik GmbH • Bahnhofstraße 8 • 4563 Micheldorf • Tel. 07582/62 136

Almtaler Landtechnik GmbH • Hauptstraße 15 • 4644 Scharnstein • Tel. 07615/22 60

Geschätzte Micheldorferinnen und Micheldorfer!
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G e m e i n d e  &  P o l i t i k

Die Planungen für das neue Gemein-
deamt sind mittlerweile fertiggestellt. 
Einige Änderungen im Inneren des 
Gebäudes wurden vom Architekten 
noch den Anforderungen einer zeit-
gemäßen Bürgerservicestelle ange-
passt. Sämtliche Unterlagen müssen 
noch vom Land OÖ geprüft werden. 
Ein konkreter Baubeginn kann dem-
nach zum aktuellen Zeitpunkt noch 
nicht genannt werden.

Am 24. April 2014 können im Zeit-
raum zwischen 16.00 und 18.00 Uhr 
im Freizeitpark Micheldorf die Pläne 
der aktuellen Projekte, d.h. Neubau 
Gemeindeamt, Kindergarten „In der 
Krems“ und Volksschule, besichtigt 
werden. Die Gemeindevertretung 
lädt alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich ein.

Projektbeschreibung
Das derzeitige Rathaus wird komplett 
abgerissen, wodurch eine rigorose 
Neustrukturierung des Grundstückes 
möglich wird.

Der neue Baukörper wird in weiterer 
Folge parallel zum Bauhofnebenge-
bäude an der westlichen Grundgren-

ze liegen und sich primär nach Osten 
Richtung Hauptstraße und Ortszent-
rum öffnen. Das Amtshaus bzw. der 
Eingang ist somit bereits von der 
Hauptstraße ersichtlich und rückt  
damit näher ans Ortszentrum heran. 
Das Gebäude erhält eine markante 
Form (Fassadenknick), die sich unter 
anderem aus dem Willen, den großen 
bestehenden Laubbaum für den Vor-
platz zu erhalten, ergibt.

Die Funktionen mit kurzer Bearbei-
tungszeit, d.h. die Abt. Bürgerservice 
und Standesamt sowie der Sitzungs-

saal, werden im Erdgeschoß situiert. 
Die restlichen Arbeitsbereiche wer-
den in Funktionsgruppen um einen 
natürlich belichteten Innenbereich im 
Obergeschoß angeordnet.

Das Gebäude ist als Stahlbetonbau 
mit Gipsständerwänden und einer 
wärmegedämmten, hinterlüfteten 
Natursteinplattenfassade aus regional 
verfügbarem Naturstein konzipiert. 
Ein kaltdurchlüftetes Blechdach mit 
nicht sichtbarer Rinne und außen lie-
genden Fallrohren ergänzen das Kon-
zept.

N e u b a u  G e m e i n d e a m t

Aufgrund dringend notwendiger Sa-
nierungsarbeiten werden folgende Ei-
senbahnkreuzungen für den gesamten 
Verkehr gesperrt:

•	 Bader-Moser-Straße  (bei Michel-
park) Richtung Flugplatzstraße von 
17. Mai 2014, 15.00 Uhr, bis 21. Mai 
2014, 18.00 Uhr.

•	 Müllerviertel (bei Fa. Rika) Rich-
tung Kremsdorf/Ziehberg-Landes-
straße von 16. Mai 2014, 12.00 Uhr, 
bis 20. Mai 2014, 18.00 Uhr.

B a h n - 
ü b e r g ä n g e 
g e s p e r r t !

Visualisierung Amtsgebäude Micheldorf - Ansicht in Blickrichtung Nordwesten.

Ab sofort kann der Oö. Kinderbe-
treuungsbonus auch mittels Online-
Antrag (zu finden auf www.land-
oberoesterreich.gv.at bzw. www.
familienkarte.at) gestellt werden. Der 
wesentliche Vorteil besteht darin, 
dass keine Beilagen mehr mitgesen-
det werden müssen.

Fördervoraussetzung: Gefördert 
werden jene, die das Angebot des 
beitragsfreien Kindergartens nicht in 
Anspruch nehmen. Beantragt wer-
den kann die Förderung mit dem 3. 
Geburtstag (37. Lebensmonat) eines 

Kindes bis maximal zum Beginn des 
verpflichtenden Kindergartenjahres. 
Dieses beginnt mit dem auf den 5. 
Geburtstag folgenden Kindergarten-
Arbeitsjahr.
Förderhöhe: 700 Euro pro Jahr. Der 
Betrag wird in zwei Teilbeträgen aus-
bezahlt.

O ö .  K i n d e r b e t r e u u n g s -
b o n u s  -  O n l i n e - A n t r a g

Foto: Land OÖ, Kauder
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Mitunter durch die Neuentwicklung 
des Erscheinungsbildes der Marktge-
meinde Micheldorf wurde auch eine 
Überarbeitung der Gemeindezeitung 
notwendig. 

Frische Farben und tolle graphische 
Elemente prägen den ersten Ein-
druck des neuen Magazins. 
Froh und munter geht es auch wei-
ter: der Slogan „Bunt wie das Leben“ 
zieht sich buchstäblich durch alle  
20 Seiten. Ein besonderes Augen-
merk wurde auch auf die Neuanord-
nung des Layouts gelegt. So wurde 
durch drei Spalten mehr Platz für eine 

interessante und nachhaltige Bericht-
erstattung geschaffen. Die Rubriken 
wurden um „Bewegung & Sport“ so-
wie „Michi und Michi“, die Seite für 
Kids, erweitert.

Rückblick
Im Juni 2009 wurde die erste „Mi-
cheldorf-Info“ veröffentlicht. Knapp 
5 Jahre später wird sie nun nach  
30 Ausgaben mit 480 Seiten vom 
neuen Magazin im zukunftsträchti-
gen Corporate Design abgelöst.

Viel Spaß und Freude beim Lesen 
wünscht das Gemeinde-Team!

G e m e i n d e z e i t u n g  p r ä s e n t i e r t
s i c h  i m  n e u e n  D e s i g n

Beim Verbrennen im Freien entste-
hen chemische Verbindungen (Koh-
lenwasserstoffe und Stickstoffoxide), 
die für hohe Ozonbelastungen sorgen. 
Auch der Boden und eventuell in der 
Folge unser Wasser und unsere Nah-
rungsmittel werden durch die Ver-
brennungsrückstände stark belastet. 

Bei jenen Bedingungen, wie sie bei 
offenen Feuern, insbesondere von 
feuchten biogenen Materialien, wie 
Ästen, Laub etc. vorherrschen, ent-
stehen hohe Konzentrationen an „tee-
rigen“ Produkten, die stark krebser-

regend sind und die mit dem Regen 
gelöst in den Boden eingeschwemmt 
oder als Asche eingetragen werden. 

Deshalb besteht im Freien ein gene-
relles Verbrennungsverbot für alle 
biogenen und nicht biogenen Mate-
rialien oder wie es der Gesetzgeber 
ausdrückt „außerhalb von Anlagen“.

Das Bundesluftreinhaltegesetz sieht 
jedoch einige Ausnahmen vor - diese 
wären zum Beispiel:
• Lager-, Grill-, Oster-, Sonnwend- 

und Johannisfeuer 

V e r b r e n n u n g s v e r b o t  i m  F r e i e n

• Verbrennen von mit Schädlingen 
befallenen Pflanzen (Feuerbrand ..)

• Übungen zur Brand- und Katastro-
phenbekämpfung

Am 23. Mai 2014 feiert der Hort Mi-
cheldorf sein 20-jähriges Bestehen. 

Alle Interessierten, besonders auch 
alle ehemaligen Hortkinder, sind zu 
diesem Anlass recht herzlich eingela-
den. Die Feier beginnt um 15.00 Uhr 
im Hort Micheldorf, Welserstraße 4. 

Auf Ihr Kommen freut sich das gesam-
te Hort-Team!

2 0  J a h r e 
H o r t  M d f .

N e u e r  W i r t s c h a f t s h o f -
m i t a r b e i t e r

Seit Anfang März 2014 ist Herr  
Dominik Mandlmair aus Micheldorf 
als neuer Mitarbeiter im Wirtschafts-
hof der Marktgemeinde 
Micheldorf tätig. 

Dominik Mandlmair ist 23 
Jahre jung, gelernter Mau-
rer von Beruf und wird im 
Wirtschaftshof speziell für 
Maurerarbeiten, z.B. für 
Reparaturen und Instand-

haltungsarbeiten in den Schulen und 
Kindergärten, sowie auch im Stra-
ßenbereich, eingesetzt.

Wir freuen uns, Herrn 
Mandlmair zur Unterstüt-
zung unseres Teams in un-
serer Mitte zu haben, wün-
schen ihm einen guten Start 
in Micheldorf und freuen 
uns auf die Zusammenar-
beit!

Die „MI“ wurde nach 5 Jahren abgelöst.
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Da die kulturellen Angebote für Ju-
gendliche in der Region sehr begrenzt 
sind und nur wenig entsprechende 
Einrichtungen existieren, wurde der 
Jugend- und Kulturverein BARAKA 
vor ca. 6 Jahren ins Leben gerufen. 
Das Hauptziel des Vereins besteht da-
ran, Ideen und Projekte von Jugendli-
chen umzusetzen, eine entsprechende 
Infrastruktur ohne kommerziellen 
Hintergrund zu schaffen und so die 
regionalen Rahmenbedingungen, in 
denen Kunst und Kultur vermittelt 
werden können, mitzugestalten.

Neben den regelmäßigen Veranstal-
tungen gelten Aktivitäten aus dem 
Bereich soziales Engagement als sehr 
wichtig. Darunter fallen unter ande-
rem Benefiz- oder Informationsver-
anstaltungen.

JUZ-Leiter Alexander Bernecker 
freut sich in diesem Zusammenhang 
über „die ausgesprochen gute Koope-
ration zwischen dem Verein BARA-
KA und dem Jugendzentrum.“

Erfolgreiches JUZ-Projekt „Fairt-
rade“
Am 07. März 2014 durften die Mit-
glieder des Jugend- und Kulturverein 
erfahren, unter welchen Umständen 
Kakao produziert wird. 
Junge Menschen werden im Zuge 
dieses Projektes über Arbeitsbedin-
gungen weltweit, insbesondere über 
jene in Entwicklungsländern, aufge-
klärt. Zusätzlich soll dadurch die ei-
gene Handlungskompetenz gestärkt 

werden, damit junge Menschen sozial 
und ökologisch bewusst konsumieren 
können und solidarisch gegenüber 
anderen agieren.

„Das umfassende Angebot, das durch 
die professionelle Zusammenarbeit 
zwischen dem JUZ und dem Kultur-
verein entsteht, ist eine Bereicherung 
für die kulturelle Vielfalt von Michel-
dorf“, so Gemeinde-Jugendreferent 
Vbgm. Reinhold Binder.

H e r a u s r a g e n d e  J u g e n d a r b e i t

G e m e i n d e  &  P o l i t i k

Jugendreferent Vbgm. Reinhold Binder (3.v.l.) mit dem Vorstand des Kulturvereins Baraka.

Bedingt durch das Ausscheiden von 
Horst Hufnagl, der aus beruflichen 
Gründen sein Amt als Gemeindevor-
stand und -rat zurückgelegt hat und 
zukünftig nur mehr als Gemeinderat-
Ersatz fungiert, hat sich die SPÖ Mi-
cheldorf neu aufgestellt. 

Seine Nachfolge trat der bisherige Ge-
meinderat Reinhold Binder an. Herr 

Binder übernahm auch den Vorsitz im 
Dienstleistungsausschuss. Gleichzei-
tig rückte er zum neuen Vizebürger-
meister auf, da Karl Lungenschmid 
diese Funktion abgegeben hat. Herr 
Lungenschmid, welcher der längstdie-
nendste Vizebürgermeister im Bezirk 
war, bleibt weiterhin im Gemeinde-
vorstand und Obmann des Sport- und 
Freizeitausschusses.

Von links: Bürgermeister BR Ewald Lindinger, Amtsleiterin Gerda Eder, B.A., Vizebürger-
meister Reinhold Binder und Bezirkshauptmann Dr. Dieter Goppold.

F r e i e 
b e t r e u b a r e 

W o h n u n g
Folgende betreubare Wohnung der 
Wohnungsgenossenschaft „Lebens-
räume“ steht in der Hauptstraße 45 zur 
Neuvergabe bereit:

Größe: 50,01 m²
Lage: 1. OG (Lift vorhanden)
Räume: 2 Zimmer und 1 Kochnische
Miete: € 298,22
Kaution: € 2.039,36
Bezug: ab sofort

Nähere Informationen erhalten Sie im 
Marktgemeindeamt Micheldorf bei 
Frau Johanna Rohrauer telefonisch 
unter (07582) 612 50 - 22 oder per E-
Mail an rohrauer@micheldorf.at.

N e u e r  V i z e b ü r g e r m e i s t e r
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E - G o v e r n m e n t  O f f e n s i v e

Anfang November 2013 ist in Oberösterreich schon der dritte Befall durch 
den Asiatischen Laubholzbockkäfer, der in der EU als Quarantäneschädling 
gilt, festgestellt worden. Bei uns befällt er nahezu alle heimischen Laubgehöl-
ze. Bei starkem Befall bringt er gesunde Bäume innerhalb weniger Jahre zum 
Absterben. Überprüfen Sie daher bitte, ob Bäume und Sträucher auf Ihrem 
Grundstück befallen sind. Detaillierte Informationen auf der Gemeindehome-
page unter www.micheldorf.at/amtstafel.

B a u m s c h ä d l i n g  b e d r o h t 
h e i m i s c h e  L a u b h ö l z e r

Asiatischer Laubholzbockkäfer.

Der Bereich E-Government wird in 
vielen Behörden und öffentlichen In-
stitutionen bereits groß geschrieben 
und gewinnt aktuell im Kommunal-
bereich immer mehr an Bedeutung. 
Der Einsatz neuer Medien wird 
forciert und ermöglicht, Dienstleis-
tungen über den traditionellen Weg 
hinaus einer breiten Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. Genau ge-
nommen bedeutet E-Government den 
Zugang zu Behörden vom Wohnzim-
mertisch aus.

Die Marktgemeinde Micheldorf hat 
sich in diesem Zusammenhang ent-
schlossen, neue Wege zu beschreiten 
und den E-Government-Bereich in 
den nächsten Jahren verstärkt vor-
anzutreiben. Zurzeit werden die Vo-
raussetzungen dafür geschaffen: So 
wird beispielsweise bis kommenden 
Herbst das EDV-System der Gemein-
de erneuert bzw. auf den aktuellen 
Stand der Technik gebracht.

Neue Online-Formulare
Seit Anfang des Jahres werden auf der 
Gemeindehomepage unter www.mi-
cheldorf.at/formulare neue Online-
Formulare angeboten. Die Formulare 
werden elektronisch ausgefüllt und 
im Anschluss direkt der Gemeinde 
übermittelt. Zusätzlich besteht die 
Möglichkeit, Anträge mit der Bürger-
karte oder der Handy-Signatur online 
zu unterzeichnen (Details unter www.
buergerkarte.at).
Vorteile der neuen elektronischen 

Formulare sind zum Beispiel, dass 
Anträge rund um die Uhr eingebracht 
und in weiterer Folge schneller bear-
beitet werden können und dass müh-
same Übertragungen von Papier in 
EDV-Systeme entfallen.

Folgende Online-Formulare werden u.a. angeboten: 

Wahlen
Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte, Eintragung Wählerevidenz, ..
Bauen
Ansuchen Baubewilligung und Bauplatzbewilligung, Bauanzeige, Baufertig-
stellung, ..
Bürgerservice
Allgemeines Anbringen, Hundean- und abmeldung, Personen- und Meldeaus-
kunft, Ausstellung Strafregisterbescheinigung, Wasserzählerstand, ..
Standesamt/Staatsbürgerschaft
Antrag auf Ausstellung einer Geburtsurkunde, Heiratsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis oder Sterbeurkunde, ..

Neben den neuen elektronischen Formularen sind auch viele weitere Dokumen-
te als PDF auf der Gemeindehomepage verfügbar.

Als weitere E-Government-Schritte 
sind die Einführung der „Dualen Zu-
stellung“ (Gemeindevorschreibung 
per E-Mail) sowie einer eigenen Ge-
meinde-APP für Smartphones und 
Tablets geplant.

Eine Wahl-/ Stimmkarte für die kommende EU-Wahl kann z.B. ganz bequem über die  
Gemeindehomepage www.micheldorf.at beantragt werden.
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D a s  i s t  l o s

Donnerstag • 01. Mai
 •  Weckruf zum 01. Mai - Marktmusikkapelle Mdf.
  06.00 Uhr •  Ortsgebiet Micheldorf
 •  Mai-Aufmarsch der SPÖ
   09.30 Uhr Treffpunkt Marktgemeindeamt, ab 09.45  
  Uhr Abmarsch mit der Musikkapelle zum Freizeit- 
  park, im Anschluss Festakt und Frühschoppen.
 •  Saisoneröffnung Kulturschmiede
  10.00 Uhr •  Klänge zum Essen
  14.00 Uhr •  Führung im Sensenschmiedemuseum

Samstag • 03. Mai
 •  „Enziane und andere Raritäten“
  08.30 bis ca. 14.00 Uhr •  Wanderung/Fahrten durch  
  das Himmelreichbiotop und zu anderen versteckten  
  Plätzen. Info und Anmeldung telefonisch unter 
  07582/60 454.

Sonntag • 04. Mai
 •  Florianimesse, im Anschluss Pfarrcafe
  09.00 Uhr •  Pfarrkirche Micheldorf
  Gestaltung: Marktmusikkapelle und Freiwillige  
  Feuerwehr Micheldorf

Mittwoch • 07. Mai
 •  Muttertagsfeier des Pensionistenverbandes Mdf. 
  14.00 Uhr •  Gasthaus Taverne in der Schön
 •  Jazz im Cafe     Anzeige
  20.00 Uhr •  Cafe Schwarz   

Donnerstag • 08. Mai
 •  „Wir - Ein Umstand“
  20.00 Uhr •  Kabarett mit Roland Düringer zu 
  Gunsten der Freien Schule Kremstal im Freizeitpark 
  Mdf. Infos unter www.freieschule-kremstal.at

Samstag • 10. Mai
 •  OÖ. Landesmeisterschaft Sportkegeln
  Herren Allgemeine Klasse Vorrunde
  10.00 bis 19.00 Uhr •  Kegelsportanlage Freizeitpark
 •  Mutter- und Vatertagsfeier Seniorenbund Mdf.  
  11.00 Uhr •  Freizeitpark Micheldorf

Sonntag • 11. Mai
 •  Muttertagsmesse
  Mit dem Musikverein Weinzierl-Altpernstein 
  09.00 Uhr •  Burg Altpernstein, Feierraum
 •  Muttertagsbrunch   Anzeige
  Cafe Schwarz •  Anmeldung unter Tel. 07582/647 51  
  erforderlich.
 •  OÖ. Landesmeisterschaft Sportkegeln
  Herren Allgemeine Klasse Vorrunde
  09.00 bis 14.00 Uhr •  Kegelsportanlage Freizeitpark

Freitag, 16. Mai
 •  Einzelmeisterschaft im Knittelwerfen 
  Ab 16.00 Uhr • Siedlervereinsheim in der Krems

Samstag, 17. Mai
 •  Ortsmeisterschaft im Knittelwerfen
  Ab 13.00 Uhr • Siedlervereinsheim in der Krems

Sonntag • 18. Mai
 •  OÖ. Landesmeisterschaft Sportkegeln
  Herren Allgemeine Klasse Finale
  09.00 bis 15.00 Uhr •  Kegelsportanlage Freizeitpark
 •  Schützenmesse des Schützenvereins Ottsdorf mit  
  anschließendem Pfarrkaffee und Grillen 
  09.45 Uhr •  Pfarrkirche Heiligenkreuz

Mittwoch • 21. Mai
 •  Maiandacht
  19.45 Uhr •  Zederbauerkapelle (Wanderweg K92)

Sonntag • 25. Mai
 •  Erstkommunion
  Begleitet von der Marktmusikkapelle Micheldorf, 
  im Anschluss Pfarrkaffee und Grillen.
  09.45 Uhr •  Pfarrkirche Heiligenkreuz
 •  Family Mass „Next Generation“    
  18.30 Uhr •  Pfarrkirche Micheldorf

Mittwoch • 28. Mai
 •  Bezirkskegelmeisterschaften Seniorenbund
  08.00 Uhr •  Kegelsportanlage Freizeitpark

Donnerstag • 29. Mai
 •  Erstkommunion
  Begleitet von der Marktmusikkapelle Micheldorf.
  09.00 Uhr •  Ortszentrum/Pfarrkirche

Samstag, 31. Mai und Sonntag, 01. Juni
 •  Tage der offenen Gartentür
  Jeweils 10.00 bis 17.00 Uhr •  Gisi Helmberger, Gra- 
  benstraße 42 und Fam. Lugerbauer, Grabenstraße 3.
  Bewirtung im „Garten der Leidenschaften“ bei Gisi  
  Helmberger durch die Lions AMBRA Damen.

Mittwoch • 04. Juni
 •  Jazz im Cafe     Anzeige
  20.00 Uhr •  Cafe Schwarz   

Samstag • 07. Juni
 •  Orchideenwanderung - Spezialführung durch den 
      „Geschützten Landschaftsteil Himmelreich“
  08.30 bis ca. 12.00 Uhr • Treffpunkt Parkplatz Him- 
  melreichbiotop



Sonntag • 08. Juni
 •  Gugelhupfsonntag •  VA: Trachtengruppe
  09.00 Uhr •  Pfarrplatz Micheldorf
 •  Vatertagsbrunch   Anzeige
  Eine schöne Gelegenheit „Danke“ zu sagen.
  Ab 09.00 Uhr •  Cafe Schwarz •  Anmeldung unter  
  Tel. 07582/647 51 erforderlich.

Sonntag, 08. Juni und Montag, 09. Juni
 •  Landesmeisterschaft der Zwei- und Vierspänner 
  Jeweils ab 09.00 Uhr •  Fahrplatz in der Au

Sonntag • 15. Juni
 •  120 Jahre Jahre Imkerverein Mdf./Kdf.
  08.00 Uhr •  Imkermesse •  Pfarrkirche Heiligenkreuz
  10.00 Uhr •  Festakt mit Ständen (Erklärung) und  
  Frühschoppen im Freizeitpark Micheldorf.
 •  Pfeifer- & Geigentag     
  13.00 Uhr •  Georgenberg

Donnerstag • 19. Juni
 •  Fronleichnamsgottesdienst
  08.30 Uhr •  Pfarrkirche Micheldorf
  10.00 Uhr •  Pfarrkirche Heiligenkreuz, im Anschluss 
   Pfarrkaffee und Grillen

Samstag • 21. Juni
 •  OÖ.	Landesmeisterschaft	Modell	Hangflug
  11.00 Uhr •  Modellfluggelände Segelflugplatz Mdf.
  VA: SMBC Sektion Modellflug
 •  Pfarrfirmung     
  16.00 Uhr •  Pfarrkirche Micheldorf
 •  Sonnwendfeuer
  19.00 Uhr •  Modellfluggelände Segelflugplatz Mdf.
  VA: SMBC Sektion Modellflug
 •  Sonnwendfeuer
  19.30 Uhr •  Georgenberg • VA: ÖTB TV Micheldorf

Sonntag • 22. Juni
 •  Family Mass „Greimel & Band“
  18.30 Uhr •  Pfarrkirche Micheldorf

Donnerstag • 26. Juni
 •  Wirtshausmusizieren der Landesmusikschule
  19.00 Uhr •  Gasthaus Taverne in der Schön

Freitag • 27. Juni
 •  MU & GU, Musik und Gulasch Konzertreihe
  20.14 Uhr •  Klangweltensaal der Kulturschmiede

Samstag • 28. Juni
 •  Peter & Paul Feuer des Sparvereins
  19.00 Uhr •  Neben Gasthaus Taverne in der Schön

Sonntag • 29. Juni
 •  Georgiberg Triathlon
  Disziplinen: 200m Schwimmen, 2km Mountain- 
  biken und 500m Laufen. 
  Start: 10.00 Uhr •  Alpenbad Micheldorf

Woche der Artenvielfalt vom 17. bis 25. Mai

 •  Orchideenwanderung
  - Samstag, 17. Mai •  08.30 bis ca. 14.00 Uhr
  - Samstag, 24. Mai •  08.30 bis ca. 11.30 Uhr
  Treffpunkt Parkplatz Himmelreichbiotop

 • Vogelkundliche Wanderung mit Hans Uhl ins  
  Landschaftsschutzgebiet Altpernstein
  - Sonntag, 18. Mai •  07.30 bis ca. 12.00 Uhr
  Treffpunkt Parkplatz Alpenbad
  Ferngläser nicht vergessen!

 •  Laubfrosch & Co.
  Eine geführte Abendwanderung zur letzten Laub- 
  froschpopulation im Bezirk Kirchdorf.
  - Mittwoch, 21. Mai •  20.00 bis ca. 21.30 Uhr
  Treffpunkt Parkplatz Michelpark (Hellweg)

 •  Exkursion „Heimische Tag-/Nachtfalter“
  Mit Andreas Drack und August Pürstinger ins Land- 
  schaftsschutzgebiet Altpernstein. 
  Treffpunkt: 1. Parkplatz Burg Altpernstein, oberhalb  
  vom „Bachbauern“.

  Heimische Tagfalter
  - Samstag, 24. Mai •  16.00 bis ca. 18.30 Uhr, inkl.  
    Jause beim Bachbauern.

  Heimische Nachtfalter
  - Samstag, 24. Mai •  20.30 bis ca. 22.30 Uhr

Informationen und Anmeldungen für alle  
Veranstaltungen unter Tel. 07582/60 454!

  

D a s  i s t  l o s
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Himmelreichbiotop im Ortsteil „In der Krems“.



Seit Jahrzehnten zählt der Micheldor-
fer Georgiritt zu den imposantesten 
historischen Umzügen des Landes. 
Am Sonntag, 27. April 2014, ist es 
wieder soweit: Neben einigen Tau-
send Besuchern werden in etwa 450 
Personen als aktive Teilnehmer, his-
torische Gruppen, Goldhauben- und 
Trachtengruppen sowie Musikkapel-
len erwartet. Zudem wird mit zahl-
reichen Reitvereinen und ca. 100 bis 
120 Pferden gerechnet.

Beginn und Treffpunkt des Georgi- 
ritts ist um 10.00 Uhr bei der „Zeit-
linger-Dreschmaschin“. Der Festzug 
führt in weiterer Folge in den Natur-
park zur Messe um 10.30 Uhr (nur bei 
Schönwetter). Anschließend pilgern 
zu Fuß und hoch zu Ross mittel- 
alterlich gekleidete Ritter und Burg-
fräulein durch das Ortsgebiet bis auf 
den Georgiberg hinauf zur Pferde-
segnung. Der Georgikirtag findet 
zusätzlich den ganzen Tag über im 
Ortszentrum statt.

Während des Georgiritts ist mit Ver-
kehrsbehinderungen zu rechnen. In 
der Zeit von 07.00 bis 19.00 Uhr ist 

die Ortsdurchfahrt zwischen Kalten-
prunnerstraße und Hinterburg ge-
sperrt. Die betreffenden Haltestellen 
für die ÖBB Postbus-Linie 433 (Orts-
platz, Sense und Hinterburg) entfallen 
im genannten Zeitfenster zur Gänze. 

Geschichtliches
Die Entstehung des Georgiritts in 
Micheldorf geht auf die Ritterzeit der 
Jörger zurück. Im 12. Jahrhundert 
lebte auf der Ritterburg Altpernstein, 
die in etwa eine Stunde bergwärts 
von Micheldorf liegt, das fromme  

Geschlecht der Jörger. Eines Tages 
machte der Burgherr mit seinem gan-
zen Hofgesinde eine Wallfahrt auf 
den Georgiberg. Zu diesem Zeitpunkt 
wartete im Burgverlies von Altpern-
stein ein zum Tode Verurteilter auf 
seine Hinrichtung. Anlässlich dieser 
Wallfahrt begnadigte der Burgherr 
den Verurteilten und schenkte ihm das 
Leben und die Freiheit wieder. Auf-
grund dieser Sage wird seit dem Jahre  
1932 regelmäßig der Georgiritt in  
der Marktgemeinde Micheldorf ab-
gehalten.

10

S a i s o n s t a r t

i m  A l p e n b a d

D o ,  0 1 .  M a i  2 0 1 4

Detaillierte Informationen zum 

neuen Kassensystem sowie die 

aktuell gültige Tarifordnung online 

unter www.micheldorf.at

Das Alpenbad der Marktgemeinde 
Micheldorf öffnet - sofern witte-
rungsbedingt möglich - ab 01. Mai 
2014 seine Tore. Bei Schönwetter 
ist das Freibad täglich von 09.00 bis 
20.00 Uhr geöffnet.

Für alle Wasserratten, Wassersportler 
und Erholungssuchenden ist das Al-
penbad das optimale Umfeld, denn 
es bietet u.a. fünf Edelstahlbecken 
mit über 900 m² Wasserfläche, vor-
gewärmtes Badewasser, große Liege-
wiese mit eigenem Mutter-Kind-Be-
reich, FKK-Liegewiese sowie auch 
zusätzlich außerhalb des üblichen 

Badebetriebes eine Tennis-, Badmin-
ton und Beach-Volleyballanlage.

Neues Kassensystem
Bis zum Saisonbeginn wird im Al-
penbad bzw. der Sauna ein neues 
Kassensystem installiert. Saisonkar-
ten werden in Zukunft in Form von 
Plastikkarten ausgestellt, was wiede-
rum bedeutet, dass ein vollautomati-
scher Zutritt ins Alpenbad möglich 
ist. Wartezeiten an der Kasse gehören 
somit für Saisonkartenbesitzer der 
Vergangenheit an. 
Tageseintritte müssen wie bisher an 
der Kasse gelöst werden.

 
M i c h e l d o r f e r  G e o r g i r i t t 

a m  2 7 .  A p r i l  2 0 1 4
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Im Gründungsjahr 1894 traten 36 
Imker aus Kirchdorf, Inzersdorf, Mi-
cheldorf, Schlierbach und Wartberg 
dem „Bienenzüchter-Verein Kirch-
dorf und Umgebung“ bei. Vereinsziel 
war und ist bis heute die Förderung 
der Imkerei durch Information und 
Weiterbildung der Imker. Im ersten 
Vereinsbericht werden bereits auf-
fällige Aktivitäten von Micheldorfer 
Imkern erwähnt.

In Micheldorf existierte nach dem  
2. Weltkrieg ein Imkerverein, der sich 
1976 auflöste. Die Imker wechselten 
zu den Kirchdorfern und dort wurde 
1990 der Vereinsname um „Michel-
dorf“ erweitert. 

Der heutige Imkerverein ist eine 
Ortsgruppe des Oö. Landesverbandes 
für Bienenzucht. Ein wichtiger Pro-
grammpunkt im Vereinsgeschehen ist 
der stets gut besuchte Imkerabend am 
2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr 
im GH „Zum Schwarzen Grafen“ - im 
geselligen Rahmen werden wichtige 
Informationen kurzfristig verbreitet. 
Diese Veranstaltung kann auch von 
„Nicht“-Imkern besucht werden, wie 
überhaupt es ein besonderes Anliegen 
des Vereines ist, am Einstieg in die 
Imkerei interessierte Personen zu un-
terstützen. Dazu zählt die Förderung 
von Teilnahmen an den zahlreichen 
Kursen des Landesvereines.

Der Imkerverein reicht auch in der 
Gegenwart über mehrere Gemein-

den. Die Mitgliederzahl beträgt 37 
(wachsend) – ähnlich dem Grün-
dungsjahr. Damals gab es noch bei 
vielen Bauernhäusern Bienenvölker. 
Die einstmals hohe Bedeutung der 
Imkerei ging durch die Technisierung 
verloren. Aufgrund des geringeren 
wirtschaftlichen Interesses nahmen 
Imkerzahlen und Bienendichte jahr-
zehntelang ab. Im Bewusstsein der 
Bevölkerung war die Bedeutung der 
Bestäubungstätigkeit weniger veran-
kert - bei den Imkern schon. Bereits 
im Gründungsjahr gab es einen Vor-

trag „Über den Nutzen der Bienen-
zucht für die Landwirtschaft während 
der Blütezeit“. Der Wert der Bestäu-
bungsarbeit eines Bienenvolkes ist 
mindestens mit dem Zehnfachen aller 
sonstigen Erträge anzusetzen – die 
meisten Pflanzenarten brauchen be-
stäubende Insekten. 

Neuerdings ist an Bienen erhöhtes 
Interesse feststellbar - vermutlich ge-
weckt durch zahlreiche Berichte über 
das „Bienensterben“. Im letzten Jahr 
gab es zu diesem Thema wegen bie-
nenschädlicher Pflanzenschutzmit-
tel hitzige Diskussionen. Man denkt 
nach, was denn wäre, wenn die Bie-
nen verschwinden würden – bei uns 
kann die Lebensform „Honigbiene“ 
nur mehr mit menschlicher Unter-
stützung überleben! In China wird 
die Bestäubung der Obstblüten man-
cherorts mangels Bienen bereits von 

Hand ausgeführt! 
Die Imkerei in unserer Region hat 
eine lange Tradition. Altes Wissen 
und moderne Forschungsmethoden 
ermöglichen ein fortschrittliches und 
zeitgemäßes Imkern. Lernen Sie die 
Imkerei kennen - Sie werden faszi-
niert sein! 

F r e i z e i t  &  V e r e i n e
1 2 0  J a h r e  I m k e r v e r e i n  
K i r c h d o r f  -  M i c h e l d o r f

Anlässlich des 120-jährigen Bestehens des Imkervereins 
Kirchdorf-Micheldorf findet am 15. Juni 2014 im Freizeit-
park Mdf. ein Imkerfest mit zahlreichen Highlights statt.
Programm: 08.00 Uhr Imkermesse in der Pfarrkirche Heiligen-
kreuz, 10.00 Uhr Eröffnung und 10.30 Uhr Frühschoppen mit 
dem Musikverein Weinzierl-Altpernstein.
Praktische Vorführungen: 11.00 Uhr Kochen mit Honig und 
13.00 Uhr Herstellung von Naturkosmetika.
Ausstellung: Produktverkostung u. Verkauf, Imkereigeräte, 
Schauschleuderung, Kerzenherstellung, Themenweg, uvm.

I m k e r f e s t  a m  1 5 .  J u n i  2 0 1 4
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Die Mitglieder des Imkerverein-Ausschusses. Von links: Alois Spissak, Obmann Karl Kempt-
ner, Georg Huber, Monika Geissler, Hannes Walter, Johann Ramsebner und Roland Mayr.
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Die offene Gartentür soll die Mög-
lichkeit bieten, sich mit Pflanzen-
freunden und Gartenbegeisterten 
auszutauschen, sich Anregungen zu 
holen und zu sehen, wie andere ihr 
grünes Reich gestalten.

In Micheldorf sind es zwei Gärten, 
die besucht werden können: Der 
Garten der Leidenschaften von 
Gisi Helmberger (Grabenstraße 42) 
und der Garten der Familie Luger- 
bauer (Grabenstraße 3). 

Beide sind nur wenige Minuten von-
einander entfernt und können be-
quem zu Fuß erwandert werden. Die 
Besucher erwarten unter anderem 
vielfältige Staudenbeete in Sonne 
und Schatten, Teiche, verwunschene 
Sitzplätze, Gemüseäcker und Pavil-
lons.

Die Gärten haben am 31. Mai sowie 
am 1. Juni 2014 jeweils von 10.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Die Veranstal-
tung findet bei jeder Witterung statt. 
Der Unkostenbeitrag beträgt pro Per-
son und Garten € 3,-. Mit diesem Bei-

trag wird auch heuer eine Sozialiniti-
ative in der Region unterstützt. 

Weitere Informationen zu den Tagen 
der offenen Gartentür finden Sie on-
line unter www.geranium.at.

 
G ä r t e n  ö f f n e n  i h r e  T ü r  

a m  3 1 .  M a i  u n d  1 .  J u n i  2 0 1 4

F r e i z e i t  &  V e r e i n e

Von 12. bis 14. Mai 2014 findet im Ortsteil Altpernstein ein  
interessanter Motorsägenschnitzkurs für Anfänger unter der 
Leitung von Jörg Bäßler (www.sculptor-art.de) statt. Kurster-
mine für Fortgeschrittene werden im Herbst angeboten, wobei 
die genauen Termine noch zeitgerecht bekanntgegeben werden.
Informationen und Anmeldungen bei Herrn Heinz Baldauf  
unter Tel. 0664/1432410 oder 07582/63880 sowie per E-Mail 
an baldauf.h@aon.at. Zuschauer sind natürlich herzlich will-
kommen!

M o t o r s ä g e n s c h n i t z k u r s e

Die Steyrtalbahn dampft 
heuer bereits das 125. Jahr 
durch das Steyrtal. Die  
Arbeitsgemeinschaft „125 
Jahre Steyrtalbahn“ plant 
daher erstmals eine Veröf-
fentlichung und begleitende 
Ausstellungen über die Kul-
tur- und Postgeschichte der 
ältesten Schmalspurbahn 
Österreichs.

Damit das Ergebnis mög-
lichst vollständig abge-
schlossen werden kann, 

wird die Bevölkerung um 
Unterstützung gebeten. 

Falls Sie alte Fotos, Auf-
zeichnungen, Frachtbriefe 
oder gestempelte Poststü-
cke, wie  Ansichtskarten, 
Briefe und Postkarten oder 
Sonstiges von der Steyr-
talbahn vor 1983  haben, 
nehmen Sie bitte mit Herrn 
Otmar Wallenta unter Tel. 
0664/124 44 36 oder per E-
Mail an atelier@wallenta.at 
Kontakt auf.

J u b i l ä u m  -  1 2 5  J a h r e  S t e y r t a l b a h n

Ansichtskarte mit Briefmarke im gleichen Motiv.



In der Generalversammlung am  
9. Februar 2014 wurde Fvw. Ing. 
Markus Pernkopf zum neuen Ob-
mann des Micheldorfer Jagag`sangs 
gewählt. Er folgt damit Adolf Lanz, 
vulgo „Demmelbauer“, nach, der 
nach 15-jähriger Obmannschaft den 
Micheldorfer Jagag`sang in jüngere 
Hände legte.

1998 gründeten Adolf Lanz und Ing. 
Werner Gaul gemeinsam mit sechs 
weiteren Jägern aus der Region, 
denen es nicht genug war, nur ein 
Weidmanns-Heil am Stammtisch zu 
singen, den Micheldorfer Jagag`sang. 
Waren es am Anfang nur eine Hand-
voll sangesbegeisterter Jäger, besteht 
der Verein heute aus 15 aktiven Sän-
gern und mehr als 140 unterstützen-
den Mitgliedern.

In den vergangenen 15 Jahren konn-
te der Micheldorfer Jagag`sang bei 
seinen zahlreichen Aufritten im In- 
und Ausland das Publikum begeis-
tern. Einige Höhepunkte waren mit 
Sicherheit das Mitwirken bei einer 
Hubertusmesse im Stephansdom und 
beim traditionellen Adventsingen im 

Brucknerhaus sowie die Konzertrei-
he „Dös Jag`rische Leben – Mehr ois 
nur schiassn“ 2008, 2010 und 2013, 
bei dem zuletzt mehr als 1.000 Besu-
cher begrüßt werden konnten.

Damals wie heute ist es das Bestre-
ben des Micheldorfer Jagag`sangs, 
das wertvolle Kulturgut der volksmu-
sikalischen und jagdlichen Lieder aus 
unserem Alpenland nicht dem Verfall 
und dem Vergessen preiszugeben, 
sondern sie mit Begeisterung und 
Freude zu singen, zu pflegen und zu 
bewahren.

Bereits im Zuge der Jubiläumsver-
anstaltung im Herbst 2013 wurde 
Adolf Lanz für seine Verdienste 
vom Präsidenten des Chorverbandes, 
Herbert Scheiböck, mit dem „Abzei-
chen in Gold“ ausgezeichnet. In der 
Generalversammlung wurde er zum 
Ehrenobmann ernannt. Die weiteren 
Vorstandsmitglieder sind Joseph He-
besberger (Obmann- Stellvertreter), 
Lukas Ulbing (Schriftführer), Jo-
hanna Rohrauer (Kassier), Siegfried 
Hofinger (Schriftführer- Stellvertre-
ter) und Leopold Klausner (Kassier- 
Stellvertreter).

F r e i z e i t  &  V e r e i n e
N e u e r  O b m a n n  i m  M i c h e l -

d o r f e r  J a g a g ` s a n g

Am Pfingstwochenende 08. und 09. 
Juni 2014 findet im Micheldorfer 
Ortsteil Kremsdorf die OÖ. Landes-
meisterschaft der Kutschenfahrer für 
Ein- u. Vierspänner statt.

Begonnen wird am Pfingstsonntag 
um 09.00 Uhr mit der Dressur und 

  

dem Kegelfahren, wo die Gespanne 
in ihrer vollen Pracht bewundert wer-
den können. Am Pfingstmontag folgt 
der Marathon. Der erste Fahrer startet 
um 09.00 Uhr in Kremsdorf (Hoch-
hauser) und wird in weiterer Folge 
um ca. 09.30 Uhr in das erste Hinder-
nis einfahren. An beiden Tagen ist für 
das leibliche Wohl gesorgt.

Nähere Informationen erhalten Sie 
beim Reit- u. Fahrverein Eisen-
straße, Fam. Hochhauser, unter Tel. 
0664/907 1717 oder 0664/180 7995 
sowie online unter www.ruf-michel-
dorf.at.

 
O Ö .  L a n d e s m e i s t e r s c h a f t 
f ü r  E i n -  u .  V i e r s p ä n n e r
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Von links: Obmann Markus Pernkopf, Ehrenobmann Adolf Lanz, Präs. Herbert Scheiböck 
und Gesangsleiter Gerald Greimel.

A u f r u f  z u m  B e f l a g -
g e n  d e r  H ä u s e r

Im Zuge des Georgiritts, der am Sonn-
tag, 27. April 2014, stattfindet, werden 
im Ortszentrum ansässige Bürgerin-
nen und Bürger gebeten, ihre Häuser 
mit der National- oder Gemeindefahne 
zu beflaggen.

Die Fahnen dürfen natürlich bis zum 
Nationalfeiertag am darauffolgenden 
Donnerstag, 01. Mai 2014, hängen 
bleiben. Danke für Ihre Mithilfe!
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G e o r g i -

b e r g m a n n

T r i a t h l o n

S o ,  2 9 .  J u n i  2 0 1 4

200 m Schwimmen, 2 km Moun-

tainbiken & 500 m Laufen

     Georgibergmann2014

Rechtzeitig zum Frühlingsbeginn hat 
die  BYPAD Fahrradgruppe ihre erste 
Besprechung abgehalten. BYPAD ist 
ein Netzwerk, das sich zum Ziel ge-
setzt hat, den Radverkehr zu fördern 
und sich über Projekte, Maßnahmen  
sowie Erfahrungen zwischen Ge-
meinden, Regionen und Städten aus-
zutauschen (vgl. www.bypad.org). 

Unsere Gruppe erarbeitet Vorschlä-
ge, wie die Voraussetzungen für den 
Fahrradverkehr in Micheldorf verbes-
sert werden können und leitet Ideen 
und Anregungen an die zuständigen 

Stellen zur Umsetzung im Rahmen 
der gegebenen Möglichkeiten weiter. 

In diesem Zusammenhang bieten 
wir allen Micheldorferinnen und Mi-
cheldorfern die Möglichkeit, solche 
Ideen, Beobachtungen und Verbes-
serungsvorschläge, wenn sie Fahr-
radthemen betreffen, an das Radteam 
weiterzuleiten: Auf der Gemeinde-
homepage (www.micheldorf.at) findet 
sich unter „Bypad Radteam Michel-
dorf“ ein Link zur E-Mail-Adresse 
radkummerkasten@micheldorf.at;  
Das Team freut sich auf Ihre Beiträge! 

Wenn Sie diesen Artikel lesen, sind 
alle Wege und Straßen längst frisch 
gekehrt. Wir danken dem Wirtschafts-
hofleiter, Herrn Georg Rauscher, dass 
er schon im März unserem Ersuchen 
nachgekommen ist, aufgrund der mil-
den Witterung die Geh- und Radwe-
ge bevorzugt von Staub, Splitt und 
Scherben zu reinigen, um ein sicheres 
Radfahren zu gewährleisten.

Das Radteam ersucht in diesem Zu-
sammenhang alle Fahrradbegeis-
terten, vorausschauend und dem 
Gelände entsprechend angepasst zu 
fahren. Wo Mountainbiken erlaubt 
oder toleriert ist, soll auf die Natur 
besondere Rücksicht genommen wer-
den. Respektieren Sie bitte auch die 
Sicherheitsinteressen aller anderen 
Naturliebhaber wie Spaziergänger 
und Wanderer! 

Und wenn Sie auf dem Ortsplatz eine 
Pause einlegen, probieren Sie doch 
einmal den neuen, modernen Rad-
ständer aus. Sie finden ihn hinter dem 
Bushäuschen neben dem Billa-Markt 
(Bild links).

In diesem Jahr ist es wieder soweit: 
Die Laufgemeinschaft Kirchdorf ver-
anstaltet am 29. Juni 2014 den Geor-
gibergmann-Triathlon 2014.

Gestartet wird um 10.00 Uhr beim 
Alpenbad Micheldorf. Die Strecke 
führt vom Gradenteich ausgehend auf 
den Georgenberg hinauf und umfasst  
die Disziplinen Schwimmen (200 m), 
Mountainbiken (2 km) sowie Laufen 
(500 m). 

Folgende Klassen sind für den Triath-
lon vorgesehen: Jugend U18 (Jhg. 1996 
od. jünger), Männer Einzel, Frauen 
Einzel und die Teilnahme als Staffel. 

Das Nenngeld beträgt € 12,- als 
Einzel sowie € 24,- als Staffel. Für 
Teilnehmer in der Jugend U18 Klas-
se wird kein Nenngeld eingehoben. 
Nennschluss ist der 25. Juni 2014.

Sämtliche Nennungen richten Sie bit-
te mit der Angabe von Name, Adresse, 
Geburtsdatum und dem Vereins- oder 
Staffelnamen per E-Mail an georgi- 
bergmann@gmail.com. Der Triath-
lon findet bei jeder Witterung statt.

Weitere Informationen erhalten 
Sie bei Herrn Hölzl Andreas (Tel. 
0664/621 7930) oder bei Herrn Chris-
tian Zeller (Tel. 0664/601 656 663).

 
D i e  B Y P A D  F a h r r a d g r u p p e
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Der Micheldorfer Gemeindebürger 
Josef Hackl wurde gemeinsam mit 
Dipl.-HTL.-Ing. Gerhard Enzenber-
ger, beide Geschäftsführer der Syn-
thesa Chemie GmbH in Perg, für sei-
ne Verdienste um die oö. Wirtschaft 
mit der „Wirtschaftsmedaille der 
WKOÖ in Silber“ ausgezeichnet. 

Herr Hackl trat im Jänner 1980 als 
Fachberater für Wärmedämmver-
bundsysteme in die Synthesa Chemie 
GmbH in Perg ein. 1983 wurde er 
Produktmanager für Hochbau, 1992 
übernahm er die Verkaufsleitung. 
2006 wurde er Bereichsleiter für Ver-
trieb und Marketing für die Kunden-
gruppe Gewerbe und Industrie. Seit 
1. Jänner 2012 ist er Geschäftsführer 
des Unternehmens mit dem Aufga-
benbereich Vertrieb.

Unter der Führung von Herrn Hackl 
wurde in den letzten Jahren die Markt- 
führerschaft der Synthesa Chemie 

GmbH in den Kernbereichen Wär-
medämmverbundsysteme und Fassa-
denputze sowie Bauten, Farben und 
Lacke weiter ausgebaut. Herr Hackl 
implementierte ein neues, zeitgemä-
ßes und leistungsbezogenes Entloh-
nungsmodell für den Außendienst 
und war hauptverantwortlich für die 

Errichtung des Dämmstoffwerkes 
Dalmatherm.

Der Synthesa Konzern erzielte 2013 
mit 700 Beschäftigten einen Jah-
resumsatz von 162 Mio. Euro. Die 
Investitionsleistung lag bei 8 Mio. 
Euro.

W i r t s c h a f t
O Ö  W i r t s c h a f t s m e d a i l l e 

i n  S i l b e r  a n  M i c h e l d o r f e r
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WKOÖ-Vizepräsident Clemens Malina-Altzinger, Josef Hackl und WKOÖ-Spartenge-
schäftsführer Heinz Moosbauer (von links).                                                    Foto: Foto Strobl, Linz



Ing. Egon Graßegger
+43-676-8461267 22

Johanna Graßegger
+43-676-8461267 17

MagFH Peter Graßegger
+43-676-8461267 23

Fritz Lachmayr
+43-676-8461267 19

         Das RE/MAX Kirchdorf-Team! 

Grassegger GmbH
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17

Tel. 07582-61267
office@remax-kirchdorf.atwww.remax.at

Ursula Gressenbauer
+43-676-8461267 18

Franz Haslhofer
+43-676-8461267 14

Gerhard Graßegger
+43-676-8461267 12

Kaufpreis
Gerhard Graßegger @   64.030,-

1616/1501

... in ruhiger sonniger Panoramalage  gibt 
es noch 1 Grundstück mit ca. 674m2. 

nahe dem Ortszentrum
Micheldorf

Büro/Ordination 
Kirchdorf

@        480,-
1616/1467

im 1. OG, 72m2 Nfl. -  bestehend aus Emp-
fangsraum, Nebenraum und zwei Büros.

Nettomiete
Peter Graßegger

Dagmar Hink
+43-7582-61267

herrliche Aussichtslage
Micheldorf

   Anfrage 
1616/1605

2 Ferienhäuser mit ca. 128m2 und 47m2 
Wohnfläche in absoluter Ruhelage.

Kaufpreis auf
Gerhard Graßegger

HWB 282 fGEE 3,67

  ihr Gebot
1616/1611

mit Potential. 2 Wohnungen sind vermie-
tet, das Erdgeschoss  wäre zum Umbauen.

Bieterverfahren
Johanna Graßegger

für Single ś
Wartberg

@   58.800,-
1616/1609

Auf gesamt ca. 45m2 Wohnfläche bietet 
sich Ihnen eine geräumige Wohnung.

Kaufpreis
Egon Graßegger

HWB 141 fGEE 1,88

Wohnen im Grünen
Micheldorf

@        690,-
1616/1572

mit ca. 87m2 Wohnfläche, Nettomiete 
530,- + HK 80,- + WW 10,- + SO 70,-

Gesamtmiete
Johanna Graßegger

Walter Richard
+43-676-8461267 13

Stadthaus im Zentrum 
Kirchdorf

fGEE 3,44

alles ist möglich
Micheldorf

@ 198.000,-
1616/1602

Ein/Mehrfamilienhaus, als Zinshaus oder 
Wohnen und Arbeiten unter einem Dach.

Kaufpreis
Walter Richard

klein - fein - mein
Micheldorf

@   42.000,-
1616/1545

ist dieser 616m2 Baugrund in leichter 
Hanglage und wartet auf ihr Traumhaus.

Kaufpreis
Johanna Graßegger

Balkon u. Gartenanteil
Inzersdorf

@   86.000,-
1616/1564

Sehr gepflegte Eigentumswohnung im 1. 
Obergeschoss mit ca. 88m2 Wohnfläche.

Kaufpreis
Gerhard Graßegger

HWB 218 fGEE 2,39

herrliche Aussichtslage
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Kirchdorf
Micheldorf +43-7582-61267

herrliche Aussichtslageherrliche Aussichtslage

HWB 177 fGEE  -

HWB 221HWB 249 fGEE  2,53

HWB 89 fGEE  0,74

Käuferprovisionsfrei

Käuferprovisionsfrei



Während Mütter und Väter ihrer Be-
rufstätigkeit nachgehen, sind ihre 
Kinder in der Regel in Betreuungs-
einrichtungen oder in der Schule 
gut und sicher versorgt. Was aber 
ist, wenn ein Kind erkrankt und kein 
Pflegeurlaub möglich ist? Wenn kein 
soziales Netz vorhanden ist, sehen 
Eltern manchmal keine andere Mög-
lichkeit, als ihr krankes Kind stun-
denweise alleine zu Hause zu lassen.

In dieser krisenhaften Situation ist 
die Diplomsozialbetreuerin der Ca-
ritas zur Stelle. Sie übernimmt kom-
petent und zuverlässig die Betreuung, 
Versorgung und Beschäftigung des 
Kindes. Zur Entlastung der Eltern 
werden auch Tätigkeiten im Haus-
halt durchgeführt. „Unser Ziel ist es, 
durch die kurzfristige Bereitstellung 
unserer Mitarbeiterinnen Eltern bei 
der Überbrückung problematischer 
Notlagen beizustehen. Das ist unser 
Beitrag zur Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf“, so die Regionalleite-
rin Ilse Laßl. Für diese Hilfe wird ein 
sozial gestaffelter Beitrag verrechnet.

Weitere Einsatzgründe für die Fa-
milienhilfe der Caritas:
• während der Schwangerschaft und/

oder nach der Entbindung 
• bei Überlastung – zum Schutz vor 

gesundheitlichen Folgen
• bei Erkrankung des Elternteils, der 

überwiegend für die Kinderbetreu-
ung zuständig ist

• wenn während eines Krankenhaus- 
oder Kuraufenthaltes eines Eltern-
teils eine Betreuung für die Kinder 
bzw. Hilfe im Haushalt notwendig 
ist

• Tod eines Elternteils

Wenn sich die Familie in einer beson-
ders belastenden Situation befindet, 
ist auch eine langfristige Begleitung 
möglich.

Information und Vereinbarung:

Kalvarienbergstraße1
4560 Kirchdorf an der Krems
Tel. 07582/ 64570 oder E-Mail: 
mobile.dienste2@caritas-linz.at

T r o s t  &  R a t

K i n d e r b e t r e u u n g  g e s i c h e r t !

Die M.A.S Alzheimerhilfe ruft in 
Zusammenarbeit mit Mobile Collect 
zum Handysammeln auf!
Handysammeln schont die Umwelt 
und spart Ressourcen. Außerdem er-
hält die M.A.S Alzheimerhilfe für je-
des alte Mobiltelefon den Betrag von 
€ 1,50. Sie unterstützen mit Ihrem al-
ten Handy Projekte für Menschen mit 
Demenz und deren Angehörigen.

So einfach machen Sie mit:
Entweder Sie bringen Ihr altes Mo-
biltelefon direkt zur Demenzser-
vicestelle Micheldorf: Hauptstraße 
45/Top 7 oder Sie stecken es in ein 
Kuvert und schicken es mit dem Ver-
merk „Postgebühr zahlt Empfänger“ 
an folgende Adresse: Mobile Collect, 

H a n d y s a m m e l n  f ü r  d e n 
g u t e n  Z w e c k
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Kennwort „M.A.S Alzheimerhilfe“, 
Halirschgasse 14/1-5, A-1170 Wien.

Die Demenzservicestelle Micheldorf 
ist für GemeindebürgerInnen von 
Montag bis Donnerstag, 8.30 bis 16.30 
Uhr geöffnet und telefonisch unter 
07582/519 21 bzw. 0664/85 46 694 
erreichbar.

Der Sozialhilfeverband Kirchdorf 
sucht für seine vier Bezirksalten- und 
Pflegeheime in Kirchdorf, Krems-
münster, Micheldorf und Windisch-
garsten

Diplomierte/r Gesundheits- und 
Krankenschwester/pfleger

(Voll-/Teilzeit)

Die detaillierte Stellenausschreibung 
finden Sie online unter www.michel-
dorf.at/amtstafel.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen 
die SHV Geschäftsstelle (Sarah Wei-
ermayer 07582/685-312) sowie die 
Heimleiterinnen und Heimleiter der 
Bezirksalten- und Pflegeheime jeder-
zeit gerne zur Verfügung.

G e s u c h t !



Unsere Gemeinde macht wieder mit: Die Aktion „Wir machen Meter“ geht in 
die zweite Runde! Sammeln wir gemeinsam gesunde Meter, denn jeder Meter 
zählt. Zum Beispiel zu Fuß zur Arbeit, mit dem Rad zum Einkaufen, ein Spazier-
gang mit der Familie, eine Wanderung mit Freunden usw.
Holen Sie sich gleich Ihren „Wir machen Meter“-Pass auf dem Gemeindeamt 
(Bürgerservice) oder unter www.gesundes-oberoesterreich.at, gesunde Meter sam-
meln, eintragen und bei der Gemeinde abgeben. Es werden tolle Preise verlost!

W i r  m a c h e n  M e t e r !
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In den Räumlichkeiten des Betreuten 
Wohnen (ehem. Gasthof „Sense“) 
findet am 25. April 2014 in der Zeit 
von 13.00 bis 18.00 Uhr der Gesund-
heitstag der Gesunden Gemeinde Mi-
cheldorf statt.

Folgende interessante Vorträge wer-
den abgehalten (Gruppenraum des 
Kindergartens Gruppe 7):
13.30 Uhr: Mag. Maria Sichler: 
Haus-, Reise-Apotheke für Erwach-
sene und Kinder  inkl. Gewinnspiel
14.15 Uhr: Prof. Dr. Kurt Kerbl: 
Urologische Vorsorge für Mann und 
Frau
15.00 Uhr:  Koller Ursula (psycho-
soziale Beraterin Verein BERTA): 
Impulsvortrag  „Entdecke die Lang-
samkeit“
15.45 Uhr:  Referent vom Land OÖ: 
Lebensmittel sind kostbar
16.30 Uhr:  Referent vom Land OÖ: 
Die großen 4 – das Erfolgsquartett 
der Gesunden Jause
17.15 Uhr: Dr. Kurt Springer: Ernäh-
rung bei Osteoporose 

Highlights des Gesundheitstages:

Ordination Dr. Doris Priesner: 
• Dr. Doris Priesner: Blutzucker- 

und Cholesterin-Test, BMI-Mes-
sung - Befundbesprechung

• Prof. Dr. Kurt Kerbl: Urologisches 
Beratungsgespräch ev. PSA Test

• Rotes Kreuz: Blutdruck-Messung, 
Reanimation mit Puppe und Defi-
brillator 

• Krebshilfe OÖ: Informationsstand

Gruppenraum Kindergart. Grp. 7:
• Renate Schmidthaler: Erklärung 

der Lebensmittelkennzeichnungs-
elemente

• Verein BERTA: Informationsstand

Seniorentreff:
• Sandra Schneider: Beweglichkeit 

bzw. Verkürzungen der großen 
Muskelgruppen

• Mag. Wolfgang Baierl: Koordina-
tions- und Reaktionstest für obere 
und untere Extremität mit MFT-
Platte

• Martina Kastner (INJOY): Cardio-
Scan (EKG-getreues Herzporträt): 
bestimmt individuellen Stress-In-
dex, zeigt den Fit-Level, gibt Trai-
ningsempfehlungen

• Peter Winkler: Massage

Bücherei:
• Tag der offenen Tür der Bücherei 
• Optik Frederiks: Sehtest
• Fa. Neuroth: Hörtest

Eltern Kind Zentrum:
• Renate Pamminger (Ekiz Leiterin)
• Mag. Kerstin Grundner (Hi Jump) 
• Gunda Pfaffenhuemer: Freedance 

– unkompliziertes Herz-Kreislauf-
Training mit Musik, verbindet Fit-
ness mit ganzheitlichem Körper-
verständnis ohne Leistungsdenken

Demenzservicestelle:
• Mag. Roland Sperling: M.A.S. 

Alzheimerhilfe
• Josefa Lindinger: SelbA - Bewe-

gungsübungen und Gedächtnis

Informationsstände im Innenhof: 
• Gesunde Gemeinde Micheldorf: 

Wir stellen uns vor: Sämtliche Be-
reiche mit allen Aktivitäten, Vor-
träge, Seminare und Kurse a.v.m

• Land OÖ: Ernährung
• Ingrid Weiermair: (Mitglied des 

ÖIPK Institut Dr. Auböck): Wie 
gehe ich mit meiner Angst um?

• Schön für behinderte Menschen: 
Lebensrad – eine Schön Besonder-
heit stellt sich vor

Für Micheldorfer BürgerInnen ist der 
Gesundheitstag kostenlos!

 
G e s u n d h e i t s t a g 
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G e s u n d e  G e m e i n d e

Beim Stand des Roten Kreuzes werden u.a. Blutdruck-Messungen angeboten. Foto: Rotes Kr.
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informiert:

Steiermärker Straße 47
4560 Kirchdorf an der Krems
Tel.:   07582/513 33 - 0 
Web: www.porschekirchdorf.at

Der neue Golf Sportsvan
Ab sofort bestellbar!

Die neue A3 Limousine
Zur Probefahrt bereit!

Unser Serviceangebot 
für Fahrzeuge über 8 Jahre
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Amtliche Termine:

Sitzung des Gemeinderates
08. Mai 2014, 19.00 Uhr, FF-Haus

Bauberatung am Gemeindeamt
08. Mai 2014, 08.00 - 15.00 Uhr
Voranmeldung unter 07582/612 50 - 26 erbeten.

Bürgermeister Sprechstunde
Die Sprechzeiten sind variabel. 
Auskunft unter Tel. 07582/612 50 - 22 oder online 
unter www.micheldorf.at/sprechstunde.
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B ü r g e r s e r v i c e

Ziel dieser Initiative des Bundesmi-
nisteriums für Inneres und des Öster-
reichischen Gemeindebundes ist es, 
das Sicherheitsempfinden der Bevöl-
kerung zu erhöhen.

Die Partnerschaft zwischen Exekuti-
ve, der Bevölkerung und der Gemein-
de soll durch regelmäßige persönliche 
Kontakte und Informationsaustausch 
gestärkt werden: dazu werden von 
der Gemeinde mit der Polizeiins-
pektion „Sicherheitsstammtische“ 
veranstaltet und „Gemeindepolizis-
ten“ namhaft gemacht, die direkten 
Kontakt zur Bevölkerung pflegen. 
Ansprechpartner für die aktuellen 
Sicherheitsanliegen der Bürger sind 
weiterhin alle Polizisten.

Die Marktgemeinde Micheldorf lädt 
alle BürgerInnen zum ersten Sicher-
heitsstammtisch am 24. April 2014 
um 18.00 Uhr im Freizeitpark ein.

Themen:
•  Sicherheit in der Gemeinde
•    Zusammenarbeit Exekutive, Bevöl- 
    kerung und Gemeinde
•   Projekt „Dorfpolizist“
• Möglichkeit zur Diskussion und  
    Fragestellung

Referenten:
Bezirkspolizeikommandant Oberst-
leutnant Franz Seebacher sowie 
Inspektionskommandant ChefInsp. 
Siegfried Zaglmaier von der Poli-
zeiinspektion Kirchdorf/Krems.
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Den 80. Geburtstag feierten:
Wilhelm Goss, Johannes Walter, 
Karl Lungenschmied und Franzis-
ka Braunreiter.

Den 90. Geburtstag feierten:
ÖR Josef Pimminger und Gertrude 
Oberndorfinger

Den 91. Geburtstag feierten:
Rosa Pernegger, Hildegard Illy, Jo-
hann Depner u. Friedrich Fischer

Den 92. Geburtstag feierte:
Katharina Aschauer

Den 93. Geburtstag feierten:
Maria Kerbl und Antonia Führer

Den 94. Geburtstag feierten:
Katharina Sehr und Maria Wittek

Den 96. Geburtstag feierte:
Emma Mack

Den 100. Geburtstag feierte:
Josepha Buchegger

G r a t u l a t i o n  z u m 
G e b u r t s t a g

Erika und Bruno Huber, Theresia 
und Franz Hageneder, Hedwig 
und Ernst Hillinger, Elfriede und 

G o l d e n e  H o c h z e i t
Franz Wagner, Helga und Franz 
Amesberger, Raghbir Singh und 
Hardisch Kaur Puri.

Bürgermeister BR Ewald Lindinger mit Jubilarin 
Josepha Buchegger.
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